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RÖTZ UND UMGEBUNG

NOTDIENSTE

Apotheken: Apotheke amRathaus in
Waldmünchen, Apotheke am Stadt-
park in Cham sowie Linden-Apotheke
in Neunburg v.Wald.

Rettungsdienst: Tel. 1 12.

Ärztliche Bereitschaft: Tel. 116 117.

E.ON: Strom: (09 41) 28 00 33 66
und für Gas: (09 41) 28 00 33 55
(bei Gasgeruch).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

Pfarrei St. Martin:Heute Montag,
7.10 Uhr Messe .

Katholisches Pfarramt: Sprechstun-
de im Pfarrbüro heute 9 bis 12 Uhr.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÖTZER TERMINE

FreizeitWelle: Freibad, 10 bis 20 Uhr
(ab 23 Grad) geöffnet.

Stadtbücherei: bis einschließlich 14.
September geschlossen.

1. FC, E-Junioren:Heute, 17 Uhr, Trai-
ning am Sportplatz am Irlweiher.

Stadtverwaltung: Parteiverkehr heu-
te 8 bis 12 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr.

Caritasverein:Bürozeiten für ambu-
lanten Pflegedienst 8.30 bis 13.30
Uhr oder Tel. (0 99 76) 22 96.

FFW:Übungsabend Dienstag; Treff-
punkt 19.30 Uhr FFW-Gerätehaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLLABFUHR

Entleerung der Restmülltonne heute,
Montag, in „Rötz-Nord“.

Das Umweltmobil macht wieder Sta-
tion – amDienstag, 22. September, 8
bis 8.15 Uhr in Pillmersried (Gemein-
dehaus) sowie von 8.45 bis 10 Uhr in
Rötz (Stadtbauhof), außerdem am
Mittwoch, 30. September, 13.45 bis
14 Uhr in Schatzendorf (Ortsmitte).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FERIENPROGRAMM

„Kinder-Sommer- Kino“Dienstag
im Fürstenkasten; Beginn 15 Uhr, En-
de 16.30 Uhr; Treffpunkt Parkplatz
Fürstenkasten

„Fledermauswanderung am
Schwarzwihr“ Freitagmit den Kultur-
freunden Rötz; Beginn 19 Uhr, Ende
21 Uhr; Treffpunkt Brunnen imOrts-
teil Bauhof (festes Schuhwerk und ei-
ne Taschenlampemitbringen)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADT RÖTZ

AmDienstag sind das Rathaus sowie
der Stadtbauhof wegen des Betriebs-
ausfluges geschlossen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

YOGA

„Yoga 50 plus“ Kursbeginn 3.
September, um 8.30 Uhr ist bereits
belegt, für den Kurs um 9.45 Uhr sind
noch Plätze frei; zehnmal 60Minu-
ten kosten 50 Euro

Yoga für Kinder:Mit Yoga lässt sich
Stress abbauen,man kann Körper-
haltung undMotorik verbessern,
Selbstbewusstsein steigern undmit
den Atemübungen ruhig und gelas-
sen werden. Kursbeginn 16. Septem-
ber, 17 Uhr, im Fürstenkasten, acht
mal 60Minuten kosten für einen Er-
wachsenen und ein Kind 65 Euro,
Kursleitung BeateWindmaißer.

Anmeldung im Tourismusbüro Rötz,
Tel. 94 11 60

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PILLMERSRIED

Au-Talschützen:Heute, 20 Uhr, Vor-
standssitzung im Vereinslokal Killer-
mann; Donnerstag ab 20 Uhrmonat-
liches Damenschießen im Vereinslo-
kal Killermann, dazu sind auch die
Herren eingeladen; außerdemwird
mit der Luftpistole geschossen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEINRICHSKIRCHEN

KLB: Besuch Sternwarte in Dieters-
kirchen Samstag, 19. September; Ein-
tritt Erwachsene vier und Kinder zwei
Euro; Anmeldung bis 10. September
bei Maria Held, Tel. (0 96 76) 16 10.

RÖTZ. Pilze suchen mit den Kultur-
freunden war ein Angebot des Rötzer
Kinderferienprogramms. Auf dem
Parkplatz an der Schwarzachbrücke
hatten sich die Pilzesammler mit
Körbchen bewaffnet eingefunden, um
sich mit Tino Gmach durchs Tannet
zur Pottenhofer Kapelle zum Pilze-
sammeln aufmachten.

„Die lange Trockenheit ist schuld
daran, dass wir wahrscheinlich wenig
finden werden,“ meinte Gmach. Bevor
sich die Gruppe jedoch auf den Weg
machte, informierte er die Kinder
noch über einige wichtige Dinge beim
Pilzesammeln. So sollten Pilze entwe-
der mit einem Pilzmesser abgeschnit-
ten oder auch vorsichtig aus dem Bo-
den gedrehtwerden.

„Nur ganz wenige Pilze sind giftig“,
so Gmach. Trotz allem aber sollten nur
Pilze gesammelt werden, die man
kennt, ermahnte er die Kinder. Weil
heute das Pilzesammeln aller Voraus-
sicht nach nicht von Erfolg gekrönt
sein werde, hatte er für die Kinder
gleich noch andere Aufgaben pa-
rat.́Auf dem Weg zur Pottenhofer Ka-
pelle sollten die Kinder Blätter und
Zweige, Zapfen und unbekannte Pflan-

zen sammeln oder auch auf Tierspu-
ren achten. Und noch etwas ganz
Wichtiges erklärte Gmach den Kin-
dern. „Achtet immer wieder auf den

Weg und merkt euch markante Dinge
und schaut auch manchmal um,“ for-
derte er sie auf. An der Pottenhofer Ka-
pelle standen Tische und Bänke bereit,

wo bei Getränken jeder einzelne Fund
besprochen wurden. Auf dem Heim-
weg mussten die Kinder dann selber
den richtigenWeg finden. (wbx)

Tipps für das richtige Pilzesammeln
FERIENPROGRAMMDie Kultur-
freunde luden zu einem er-
lebnisreichenNachmittag in
der Natur ein.

Betreut wurden die Kinder auf ihrer Tour von Frank Schürmann und Tino Gmach Fotos: Bucher

Tino Gmach informierte über Früchte der Natur. Die „Pilzausbeute“ wurde bei der Kapelle begutachtet.

RÖTZ. Ein Jahr lang lag nun nach der
Erkrankung des langjährigen Stadt-
pfarrers Otto Nachtmann die seelsorg-
liche Betreuung der Pfarreiengemein-
schaft Rötz-Heinrichskirchen in den
Händen von Pfarrvikar Pater John Bos-
co Msafiri. Nachdem nun mit Pfarrer
Markus Meier die Pfarreiengemein-
schaft zum 1. September einen neuen
Stadtpfarrer erhält, musste sich Pater
John, wie er gestand schweren Her-
zens, in den Gottesdiensten am Wo-
chenende in den Gottesdiensten von
den Gläubigen verabschieden. Die offi-
zielle Verabschiedung durch die kirch-
lichen Gremien hatte bereits im Vor-
feld stattgefunden (wir berichteten).

Weltkirche erfahren dürfen

Da die Vertreter der Stadt an diesem
Termin verhindert waren, nutzte Vize-
bürgermeister Wolfgang Spießl am
Samstag die Vorabendmesse, namens
der politischen Gemeinde ihm für sei-
nen Einsatz in Rötz zu danken, ihm
dazu auch den Dank von Bürgermeis-
ter Ludwig Reger zu übermitteln.
„Während der Zeit nach der Erkran-
kung von Stadtpfarrer Otto Nacht-
mann konnten wir erfahren, was es
heißt, katholisch, nämlich Mitglied ei-
ner weltumfassenden Kirche zu sein“,
so Spießl. Sowohl Pfarrer Anthony als
auch Pater John Bosco hätten die Fröh-
lichkeit und Herzenswärme ihrer afri-
kanischen Heimat zu uns in die Ober-
pfalz gebracht.

Pater John Bosco sei in diesem Jahr
ein Rötzer geworden, ein guter Freund.
Spießl wünschte ihm Gottes Segen für
sein weiteres Wirken in Weiden und
überreichte zur Erinnerung eine Stadt-
ansicht von Rötz und eine Spende.

Der Vizebürgermeister nutzte aber
auch die Gelegenheit Pfarrer Markus

Meier, der an diesem Abend den Got-
tesdienst mitfeierte, in Rötz in seiner
Pfarrkirche willkommen zu heißen
und ihm ein „Glück auf“ und Gottes
Segen für seine Tätigkeit in Rötz zu
wünschen.

Gottes Segen für künftige Arbeit

Der künftige Stadtpfarrer nutzte eben-
falls die Gelegenheit, Pater John Bosco
für sein seelsorglichesWirken in „Retz
und Hanskircha“ zu danken und ihm
für die Arbeit in seiner neue Wir-
kungsstätte „in da Weid’n“ Gottes Se-
gen zu wünschen. Dies tat er auch in

der Landessprache des scheidenden
Pfarrvikars.

Sichtlich gerührt verabschiedete
sich Pater John Bosco an diesem
Abend, aber auch am Sonntag im Got-
tesdienst von den Gläubigen. Sein
Dank galt allen, die ihn in Rötz so
freundlich aufgenommen haben und
für alle Hilfe, die er von ihnen bekom-
men habe. Mit demApostel Petrus sag-
te Pater John, „Herr es ist gut, dass ich
hier sein durfte“. SeinWunsch für sein
weiteres Wirken an künftigen Pfarrvi-
karstellen wäre, immer so mit war-
mem Herzen, offen und ohne Vorur-

teile angenommen zu werden, wie
dies in Rötz der Fall gewesen ist: „Es
war hier eine schöne Zeit!“ Pater John
wünschte sich, dass die geknüpften
Bande nicht abreißenmögen.

Mit einem Geschenk verabschiede-
te sich dieMinistranten vom scheiden-
den Pfarrvikar.

Den Sonntagsgottesdienst gestalte-
ten neben dem Kirchenchor auch die
afrikanischen Schwestern des Klosters
Strahlfeld mit, die danach am Kirch-
platz, wie die Besucher des Sonntags-
gottesdienstes, Pater John persönlich
undmusikalisch verabschiedeten.

Pater JohnBoscosagt „AufWiedersehen“
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VON GEORG STURM

KIRCHENach einjährigem se-
gensreichenWirken in Rötz
verabschiedete sich amWo-
chenende Pater John Bosco
Msafiri von denGläubigen
der Pfarrei St.Martin.

Nach der Messe verabschiedeten die Gläubigen Pater
John Bosco (r.) und begrüßten Pfarrer Markus Meier.

Die Ministranten überreichten Pater John zum Abschied
Geschenke.

Pater John Bosco (Mitte) mit dem künftigen Rötzer Stadtpfarrer Markus Meier und Vizebürgermeister Wolfgang
Spießl beim Sonntag-Vorabendgottesdienst Fotos: Sturm


